
Insgesamt 74 Steinkohle-Kraftwerke mit einer Gesamtleistung von 33.000 Megawatt sind geplant, 
genehmigt oder im Bau.  
 
Was geschieht hier?  
Überflüssige Groß-Kraftwerke neu bauen? Mensch und Natur weiter 40 Jahre Kohle-Dreck und Gift 
zumuten? 
 
Vor dreißig Jahren schrieb ich mein Buch: „Die Stromdiktatur - von Hitler ermächtigt, bis heute 
ungebrochen“. Noch heute befindet sich die Energiewirtschaft mental im 3. Reich. 
 
Im April 1998 - in Bundeskanzler Kohls letzten Macht-Tagen - wurde aufgrund einer EU-Vorgabe das 
deutsche Energierecht pro forma „liberalisiert“. Auf meine Frage, warum das Energie-recht nicht 
entsprechend dem Grundgesetz demokratisiert wurde, kam die Antwort vom Kanzleramt: „Dazu hatten 
wir keine Zeit“.  
 
Deswegen haben E.ON, RWE, Vattenfall und EnBW noch heute die Macht, die ihnen Hitler verlieh. Sie 
sind mächtiger als alle unsere Politiker. Sie haben die Macht, die dezentralen Energien zu unterdrücken, 
zu ihren Gunsten, zugunsten des Zentralismus. 
 
Nun hat Schweden beschlossen, seine Vattenfall-Braunkohle-Aktivitäten bis Ende 2015 komplett zu 
beenden. Der schwedische Staat möchte für den Verkauf  2 Milliarden € einnehmen. Eine einmalige 
Chance für den deutschen Staat, den Braunkohle-Holocaust der Lausitz endlich zu beenden, ehe 
internationale Zocker zugreifen. Billig zu beenden – ein Flughafengebäude ist teurer, viel teurer, siehe 
Berlin! 
 
Statt Umweltzerstörung ohne Zukunft brauchen wir  
ein Aufbauprogramm für die Lausitz!   
 
Das Größenwahn-Projekt der Gleichstrom-Hochspannungs-Trassen von Schleswig-Holstein nach 
Süddeutschland muss gestoppt werden. 21 Milliarden € versenken, die Lebensqualität der Anrainer 
dauerhaft beeinträchtigen?  Wie will man eine 800 km lange Leitung vor Ausfall schützen? Eine 
Einladung für Terroristen! 
 
Und das alles nur, um den 4 Energieoligopolisten auf unsere Kosten ihre schädliche Energieerzeugung 
und ihr Überleben zu sichern? Damit sie unsere erneuerbare Bürgerenergie endgültig ausbremsen 
können? 
 
Statt viele Jahre volkswirtschaftlich schädlichen und teuren Mastenbau,  muss Power to Gas sowie die 
effektive kleine Kraft-Wärme-Kopplung als Massenprodukt vorangetrieben werden. Dezentrale Kraft-
Wärme-Kopplung im kleinen Leistungsbereich gilt als Energiekonzept der Zukunft, denn Strom und 
Wärme werden bedarfsgerecht genau dort erzeugt, wo sie gebraucht werden. So wird die 
Energiewirtschaft demokratisiert.  
 
Ohne dezentrale Kraft-Wärme-Kopplung gibt es keine Wärme-wende - und ohne Wärmewende keine 
Energiewende.  
Statt neuer Kupfer-Leitungen, Intelligenz ins System! 
 
Ich komme nun zum Schluss:  
zur sog. Sonnensteuer, die den Ausbau der dezentralen Erneuerbaren Energie stoppen soll. Innerhalb 
eines Jahres nach in Krafttreten dieses Blockade-Gesetzes können wir über die  Normenkontrollklage 
direkt vors Bundesverfassungsgericht treten, müssen nicht den langen Weg durch die Instanzen gehen.  
 
Wir müssen uns beeilen.  
Am 1. August 2015 ist Schluss.  
Eine Sonnensteuer einzuführen ist ein unverschämter Übergriff, eine Demonstration der 
Energiediktatur. Analog dem Verbot, Regenwasser aufzufangen, wie vor Jahren in Bolivien. 

 


